
Seminarplan Juli – Dezember 2024

Die Landesstelle Jugendschutz Niedersachsen (LJS) bietet zu den Themenschwerpunk-
ten Gewalt, Medien, Sucht und Sexualität diverse Fortbildungen an. Diese Fortbildungs-
angebote richten sich an pädagogische Fachkräfte aus Jugendhilfe, Kindertageseinrich-
tungen sowie Schulsozialarbeit.

Mit diesem Seminarplan möchten wir Ihnen halbjährlich einen Überblick über die ge-
planten Veranstaltungen geben. 

Außerdem finden Sie hier Informationen über aktuelle Projekte für Eltern, Kinder und 
Jugendliche.

Auf Anfrage bieten wir Fortbildungen auch als Inhouse-Schulung an, um Einrichtungen 
und Fachkräfte bei ihren Aktivitäten zu unterstützen. Mit Blick auf Ihre Vorstellungen 
und Gegebenheiten planen wir mit Ihnen die Umsetzung vor Ort oder eine Online-Ver-
anstaltung. Bitte sprechen Sie uns an und informieren Sie sich auch über unsere Fort-
bildungsangebote unter: www.jugendschutz-niedersachsen.de.

Fortbildungen für pädagogische Fachkräfte

       MEDIEN

                                                      GEWALT

                                                         SUCHT

                    SEXUALITÄT

https://www.jugendschutz-niedersachsen.de/


Änderungen vorbehalten. Die aktuelle Fassung sowie unsere AGB und Hinweise zum Datenschutz finden Sie auf unserer Website jugendschutz-niedersachsen.de
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2. HALBJAHR ÜBERSICHT

03.12.	 KI – Zwischen Hoffnung und Angst	 S. 4

DEZEMBER

MEDIEN

JAHRESTAGUNG

07.11.	 Digitale Spiele hautnah erleben und verstehen 	 S. 3 
	 Ein medienpädagogischer Elternabend

19.11.	 Digitales Kinderzimmer 	 S. 3 
	 Faszination verstehen und Entwicklung fördern

21.11.	 Consent is key	 S. 3 
	 Sexuelle Selbstbestimmung von Jugendlichen fördern	

26.11.	 Konsum und Krise	 S. 3 
	 Psychische Belastungen als Thema der Suchtprävention

NOVEMBER

SEXUALITÄT

MEDIEN

SUCHT

MEDIEN

12.09.	 Tabuthema „Sexualität und Behinderung“	 S. 2 
	 Sexualität als Thema in der stationären Kinder- und Jugendhilfe für Menschen mit Behinderung	

24.09.   	 Cannabis und Jugendschutz: (Wie) passt das zusammen?	 S. 2 
	 Aktuelle Entwicklungen im Blick 

25.09.   	 Fakes im Netz	 S. 2 
	 Der Kampf zwischen wahr und falsch	

SUCHT

SEPTEMBER

MEDIEN

SEXUALITÄT

https://www.jugendschutz-niedersachsen.de/kontakt/agb-allgemeine-geschaeftsbedingungen/
https://www.jugendschutz-niedersachsen.de/kontakt/datenschutz/
https://www.jugendschutz-niedersachsen.de/
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09 SEPTEMBER

12. September 2024

Tabuthema „Sexualität und  
Behinderung“
Sexualität als Thema in der stationären 
Kinder- und Jugendhilfe für Menschen mit 
Behinderung
Das Seminar richtet sich an Mitarbeitende in 
der stationären Kinder- und Jugendhilfe im 
Kontext Menschen mit Behinderung. Im Rah-
men des Seminars werden wichtige Grund-
lagenkenntnisse zum Thema Sexualität und 
Behinderung sowie zentrale rechtliche Aspek-
te im Umgang mit der Thematik vermittelt.

Es werden außerdem die zentralen Aspekte 
der sexuellen Entwicklung thematisiert und 
ein Rahmen geboten die eigene Haltung zum 
Thema zu reflektieren.

Präsenz-Seminar | Seminarzentrum Hannover | 80,- € 
(inkl. vegetar. Verpflegung) | 10:00 - 16:30 Uhr | A2410

SEXUALITÄT 24. September 2024

Cannabis und Jugendschutz:  
(Wie) passt das zusammen?
Aktuelle Entwicklungen im Blick 
Durch das im April in Kraft getretene Canna-
bisgesetz entstehen für pädagogische Fach-
kräfte neue Herausforderungen. Fachliche 
Uneinigkeit, sich verändernde Haltungen und 
offene Fragen zur Umsetzung des Cannabisge-
setztes erschweren derzeit eine klare Orientie-
rung. 

Die Online-Tagung stellt aktuelles Wissen zu 
den Aspekten Cannabisgesetz, Veränderungen 
auf dem Cannabismarkt, Cannabisverherr-
lichende Inhalte in Sozialen Medien und Prä-
ventionsmöglichkeiten bereit. 

Online-Tagung | 70,- € 
10:00 - 16:30 Uhr | S2449

SUCHT

ONLINE

25. September 2024

Fakes im Netz
Der Kampf zwischen wahr und falsch
Unzählige Informationen erreichen Kinder und 
Jugendliche über das Internet. Freund*innen, 
Familienmitglieder und Bekannte wetteifern 
darum, wer als erstes die brandheiße Nach-
richt verschickt. In den Medien wird versucht 
mit reißerischen Meldungen Aufmerksamkeit 
auf sich zu ziehen. Oft werden diese Meldun-
gen (schnell) geteilt, ohne vorher zu prüfen, 
ob sie wahr oder falsch sind. 

In dem Online-Seminar wird erläutert, wie 
Kinder und Jugendliche unterstützt werden 
können, ein eigenes Gespür für Fake News zu 
entwickeln und sie dafür zu sensibilisieren. 

Online-Seminar | 60,- € 
10:00 - 16:30 Uhr | M2440

MEDIEN

ONLINE

Jugend und Sex – Was ist erlaubt?

Ein Überblick über die wichtigsten gesetz-
lichen Reglungen zum Schutz der sexuel-
len Selbstbestimmung von Kinder- und 
Jugendlichen. 

» kostenloser Download

NEUAUFLAGE

LESE-TIPP

https://www.jugendschutz-niedersachsen.de/kontakt/agb-allgemeine-geschaeftsbedingungen/
https://www.jugendschutz-niedersachsen.de/kontakt/datenschutz/
https://www.jugendschutz-niedersachsen.de/
https://www.jugendschutz-niedersachsen.de/blog/tabuthema-sexualitaet-und-behinderung/
https://www.jugendschutz-niedersachsen.de/blog/cannabis-und-jugendschutz-wie-passt-das-zusammen/
https://www.jugendschutz-niedersachsen.de/blog/fakes-im-netz-2/
https://jugendschutz-materialien.de/shop/sexualerziehung/jugend-und-sexualitaet-pdf/
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11 NOVEMBER

07. November 2024

Digitale Spiele hautnah erleben 
und verstehen 
Ein medienpädagogischer Elternabend
Digitale Spiele selbst auszuprobieren, um so 
zu erkennen, was Kinder und Jugendliche an 
der medialen Freizeitbeschäftigung faszinie-
rend finden, steht im Fokus der Eltern-Veran-
staltung. 

Mütter und Väter erfahren auf dem Abend 
aber auch, welche Herausforderungen mit der 
Beschäftigung digitaler Spiele einhergehen 
können: hohe Investitionen für In-Game-Käu-
fe, unerwünschte Kommunikation und Inter-
aktion mit Spieler*innen, exzessives Spielen 
oder die Beschäftigung mit altersunangemes-
senen Spieleinhalten.

Präsenz-Veranstaltung | Akademie des Sports, Hannover  
kostenfrei | 19:00 - 21:00 Uhr | M2450

MEDIEN 19. November 2024

Digitales Kinderzimmer
Faszination verstehen und Entwicklung  
fördern
Digitale Medien spielen beim Aufwachsen 
von Kindern eine wesentliche Rolle: Medien-
figuren begeistern sie, bestimmte Spiele-Apps 
werden rege genutzt, einzelne YouTube-Ka-
näle favorisiert. 

Im Seminar wird erläutert und diskutiert, wes-
halb bestimmte Inhalte eine solche Faszinati-
on ausüben und wie Kinder vor schädigenden 
Inhalten geschützt werden können. Zielgruppe 
sind Fachkräfte im Elementarbereich.

Präsenz-Seminar | Stephansstift, Hannover | 80,- €  
(inkl. vegetar. Verpflegung) | 10:00 - 16:30 Uhr | M2460

MEDIEN

26. November 2024

Konsum und Krise
Psychische Belastungen als Thema der  
Suchtprävention
Konsumieren Jugendliche auffällig oder ris-
kant Suchtmittel, fällt es oft schwer zu unter-
scheiden ob es sich (noch) um alterstypisches 
Verhalten handelt oder ob auch psychische 
Belastungen eine Rolle spielen. 

Wann es notwendig ist, in diesem Wechsel-
spiel von Konsum und Krise weiterführende 
Hilfen in Anspruch zu nehmen, wird in der 
Veranstaltung diskutiert.

Online-Veranstaltung | 30,- € 
10:00 - 13:00 Uhr | S2460

SUCHT

ONLINE

21. November 2024

Consent is key
Sexuelle Selbstbestimmung von Jugendlichen 
fördern
Jugendliche haben ein Recht auf sexuelle 
Selbstbestimmung. Sie haben außerdem 
ein Recht darauf unterstützt zu werden eine 
gemeinschaftsfähige Persönlichkeit zu entwi-
ckeln. Zwei Rechte, deren Umsetzung in der 
Praxis Fragen aufwirft. Was können pädagogi-
sche Fachkräfte im Kontext sexueller Bildung 
dazu beitragen Jugendliche zu befähigen ihre 
Grenzen und Bedürfnisse zu kennen, zu kom-
munizieren und die der anderen zu respek-
tieren? In dieser Fortbildung wird das Thema 
sexueller Konsens verhandelt und geeignete 
Methoden für die Arbeit mit Jugendlichen vor-
gestellt.

Präsenz-Seminar | Seminarzentrum Hannover | 80,- € 
(inkl. vegetar. Verpflegung) | 10:00 - 16:30 Uhr | A2420

SEXUALITÄT

https://www.jugendschutz-niedersachsen.de/kontakt/agb-allgemeine-geschaeftsbedingungen/
https://www.jugendschutz-niedersachsen.de/kontakt/datenschutz/
https://www.jugendschutz-niedersachsen.de/
https://www.jugendschutz-niedersachsen.de/blog/digitale-spiele-hautnah-erleben-und-verstehen/
https://www.jugendschutz-niedersachsen.de/blog/digitales-kinderzimmer-4/
https://www.jugendschutz-niedersachsen.de/blog/konsum-und-krise/
https://www.jugendschutz-niedersachsen.de/blog/consent-is-key/
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12 DEZEMBER

Gemeinsam gegen sexuellen Missbrauch 
Methodensammlung

DOWNLOAD-TIPP

Diese Methodensammlung soll dabei helfen Kinderschutz-The-
men zu reflektieren und den kollegialen Austausch zu unterstüt-
zen. Sie ist für Fachkräfte gedacht, die in ihren Einrichtungen 
die Aufgabe haben, Kolleg*innen bei Fragen des Kinderschutzes, 
insbesondere bei sexualisierter Gewalt zu beraten, zu begleiten, 
sie zu informieren oder Prozesse zu diesem Thema anzustoßen.
Die Materialien stehen kostenlos zum Download zur Verfügung.

03. Dezember 2024

KI – Zwischen Hoffnung und Angst
Die Entwicklung Künstlicher Intelligenz schreitet mit schnellen Schritten voran und prägt das alltägli-
che Leben. Chatbots begegnen uns in der Kundenbetreuung, der KI-gestützte Algorithmus empfiehlt auf 
unsere Bedürfnisse zugeschnittene neue Inhalte auf den Streamingdiensten oder unterstützt beim Ver-
fassen neuer Texte. Als Schlüsseltechnologie der Zukunft birgt Künstliche Intelligenz sowohl erhebliches 
Potential als auch Herausforderungen. So werden mit Hilfe Künstlicher Intelligenz immer mehr Verstöße 
gegen Jugendmedienschutz in der digitalen Welt unter die Lupe genommen. Andererseits kann KI auch 
für die Entstehung und Verbreitung von Hassrede und Deepfakes genutzt werden, die eine Einordnung 
erschweren. 

Was bedeuten diese Entwicklungen für die Mediennutzung, den Wissenserwerb und die (Medien-)Bil-
dung junger Menschen? Welche Kompetenzen sind aufseiten von Medienrezipierenden erforderlich und 
müssen entsprechend in medienpädagogischen Konzepten Berücksichtigung finden? Wie gehen wir mit 
ethischen und gesellschaftlichen Fragestellungen um, z. B. dem Schutz von Privatheit, Transparenz und 
Fairness? Welche neuen Möglichkeiten und Impulse für die Arbeit mit jungen Menschen ergeben sich 
daraus für die Jugendarbeit und Medienpädagogik. 

Hybrid-Tagung | 70,- € für die TN online, 90,- € für die Präsenz-TN (inklusive vegetarischer Verpflegung) 
Online & Akademie des Sports Hannover | 10:00 - 16:30 Uhr | J2420

JAHRESTAGUNG

MEDIEN

HYBRID

Dieses Bild wurde mit der generativen KI-Funktion Adobe Firefly erstellt.

https://www.jugendschutz-niedersachsen.de/kontakt/agb-allgemeine-geschaeftsbedingungen/
https://www.jugendschutz-niedersachsen.de/kontakt/datenschutz/
https://www.jugendschutz-niedersachsen.de/
https://jugendschutz-materialien.de/shop/gewaltpraevention/gemeinsam-gegen-sexuellen-missbrauch-methodensammlung-pdf/
https://www.jugendschutz-niedersachsen.de/blog/ki-zwischen-hoffnung-und-angst/


Landesstelle Jugendschutz Niedersachsen (LJS)
Leisewitzstr. 26, 30175 Hannover
Telefon	 0511 858788     E-Mail   info@jugendschutz-niedersachsen.de
Website	 www.jugendschutz-niedersachsen.de

Das Team
v. l. n. r.

Eva Hanel | Medienpädagogik, stellvertretende Leitung 
N. N. | Gewaltprävention
Dominika Lachowicz | Suchtprävention
Jule Bosak | Sexualpädagogik
Anjuli Reichert | Projekt „Gemeinsam gegen sexuellen Missbrauch“
Nicole Wockenfuß | Projekt „Elterntalk“
Mecbure Oba | Projekt „Elterntalk“
Maike Krahe | Verwaltung, Seminarorganisation
Anja Brückner | Buchhaltung, Verwaltung
Jasmin Töpfer | Verwaltung, Materialshop LJS

Die Landesstelle Jugendschutz ist ein Fachreferat der Landesarbeitsgemeinschaft  
der Freien Wohlfahrtspflege in Niedersachsen e.V. 

L A G·FW

Freie Wohlfahrtspflege in Niedersachsen

Die Landesstelle Jugendschutz wurde 1978 eingerichtet; ihre Finanzierung erfolgt aus Landesmitteln. 

Projekte

Medienkompetenz trifft Gewaltprävention
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Thema: Digitale Spiele und Spiele-Apps

Thema: Internet

Thema: Soziale Netzwerke

Thema: Smartphone

Thema: Film und Fernsehen

Wolfsburg
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Salz-
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mailto:info%40jugendschutz-niedersachsen.de%20?subject=
https://www.jugendschutz-niedersachsen.de/
https://www.jugendschutz-niedersachsen.de/gemeinsam-gegen-sexuellen-missbrauch/
https://www.was-geht-zu-weit.de/
https://www.jugendschutz-niedersachsen.de/cyber-mobbing/
https://www.jugendschutz-niedersachsen.de/medien/digitale-welten-was-nutzt-ihr-kind/
http://www.elterntalk-niedersachsen.de
https://lanparties.jugendschutz-niedersachsen.de/
https://www.move-niedersachsen.de/
https://www.jugendschutz-niedersachsen.de/der-optimale-koerper/
https://www.jugendschutz-niedersachsen.de/sexuelle-gesundheit/
https://netzwerk-jugendschutz.de/

